
Detmold,Heiligenkirchen (Krugplatz)

Begründung

Steinwegkreuz
Der aus einer 118 cm hohen, 78 cm breiten und 21 cm dicken, oben abgerundeten
Sandsteinplatte gearbeitete Kreuzstein weist im Relief ein gleicharmiges, gotisches
Nasenkreuz im Rahmen auf. Der stark verwitterte Kreuzstein des 15. Jh. an der alten
Wegeverbindung Paderborn-Detmold gehört zu den in Westfalen selten gewordenen, nur
noch ca. 50 Stücke zählenden Kreuzsteinen an Fernstraßen, die meist als Gedenksteine
oder aus anderen religiösen Gründen errichtet wurden. Der Kreuzstein ist bedeutend aus
religions- und heimatgeschichtlichen Gründen.


